
797

MelliMblatt M laibachei Zeitllng Nr. 112.
»lll-l) Vr, ^60,

ltzecutive Feilbietung.
. Von dem l. t. Bezirksgerichte Sc'scn«
"tg wird hiemit bekannt gemacht:
g Es sei über das Ansuchen des Josef
"'slllc von St . Michael gegen Josef No.
^ von Plcsioca wegen schuldiger 376 ft.
,,^lr. v. W. o. 8. o. in die executive üffcnt-
l>?! Versteiqer>llig der dem letzteren ge«
^!l>en, im Grundbuche der Herrschaft
^.^U'berg ^ d Rclf.-Nr. 213 vorkommen-
^"dollSrealität im gerichtlich erhobenen
^ "ngswcr the von N70 fl. ö. W. gc>
^,.6tt vnd zur Vornahme derselben die

"'elungslagsatzungcn auf den
2 7. J u n i ,
28. J u l i und

j 28. August 1 8 7 3 ,
G ^ a l vormittags um 10 Uhr in dieser
h. 'HtStunzlei, mit dem Anhange bestimmt
l , ^ ^ , dah die feilzubietende Realität nur
^ "er letzten Fcilbielung auch unter dem
bin, ll"u6n>mhe an den Meistbietenden
' "'Acaehen werden wird.
buck« ^ Schätzungsprotokoll, der Gruod.
lilnl " ^ " "^ ^'^ LicitalionSbedingnisse
lich^" ^^ ^ ' ^ " " Gerichte in den gewvhn.
^ ^ Amtsstunden eingesehen werden.

12 ^ Bezirksgericht Seisenberg, am
^ nbluar 1873.

l w 5 4 ^ Nr. 1635.

Uccutive Fcilbictum,.
t l , :?"dcm f. f. Bezirksgerichte Wippach

° h'emit bekannt gemacht:
h ^ " " sei über das Ansuchen drr Borste.
^ N der Kirche in Obcrfcld, durch Heirn
^°dr " ' ^ ^ " 2°sef Nestel Nr. 2« von
14 c>!?" ^ i j " ' °uS dem Vergleiche vom
3i>' i/°"ner 1870, Z. 206, schuldiger 56 st.
bffeml ^ ' ^ - ^' ^' ^ ' " ^'^ executwe
Neb« ^^ Versteigerung der dem lehtern
lh^ 'N°n, im Grundbuche Prcmcl stein
l'l»'^ ' l"8- 1 ^ 'lu gerichtlich erhöbe,
^^ühungswcr the von 1090 st. C. M .
htc ^ ^ ""l> zur Vornahme derselben die

' "lilbietungS-Tllgsatzungcn ans den

10. J u n i .
1 1 . J u l i und

j ^ / 2 . August 1 8 7 3 .

^«rick. . bvluiittage um 9 Uhr in dieser
sti^'"anzlei, mit dem Anhange be-

" worden, daß die feilzubietende

Rcallliit nur bei der letzten Feilbietuna. auch
unter dem Schätzunftswcrthc an t>en Meist,
bietenden hintllugcs,cbcn wrrde.

Das Schühungsplutotull, der Grund»
buchSextract und die ^icitationsbcdl,^,nissc
lünnen bei diesem Gerichte m den ucwbh»'
lichen Amlsstunden cinncschen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 17len
April 1873.

(1223—1) Nr 1!4<.j.

Elecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bczirl^crichlc Over-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Josef

Richar uon Pristaoa gegen Simon Iarz
von Pristana wegen aus dem Urtheile vom
8. Jul i 1871, Z. 2082. schuldiger 100 st.
ö. W. o. ». o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörten,
im Grundbuchc der Herrschaft Oillich^raz
sub Rctf.Ns. 113 vorlommcndcn Rea-
lität sammt Al l ' und Zi'gehör im gericht-
lich erhobenen SchätzungSwerthe von 4380 st.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die exec. FeilbictungSlagsatzungen
auf den

2 4. J u n i ,
3 0. J u l i und
3 0. August 1 8 7 3 ,

jedesmal volmittaqs »m 9 Uhr hiergc«
richls, mit dem Anhange bestimmt worden,!
daß die feilzubietende RcaUlät nur bei der
letzten Fcilbiclung auch u»»tcr dem Scha'̂
tzungswcnhc an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das Schatzungsprolololl, der Grund,
buchscxtract und dir iiicitlitionebcdingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gc»
wohnlichen Amlsslundcn cingesehc,, werden.

K. l. Bezirksgericht Obcllaibach, am
1. April 1873.

^ 1 7 5 6 ^ 1 ) Ar. 1523.

Executive Feilbietunq.
Von dem l. l. Bczlllsgllichic W'Ppach

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sel ubcr das AnslichlN des Hcrrn

Dr. Greaor ^ozar von W Ppnck gcgen
Johann Fullan Nr. 64 von Elapp wegen
aus dem Vergleiche v°m N - J u n i 1^70,,
Z. 2796, schuldiger 128 fl. 10 kr. 0. W.
<:. ». o. in die executive öffentliche Verstci-

lgerung der dem letzteren gehörigen, im

Orundbuche der Herrschaft Nippach Nui>-
zug-Ni. 152 unb 153 vorlommcndcn Rea«
liläl im gcrichllich erhobenen Schätzuugs'
wellhc von 1860 ft. ö. W. gewilligel und
zur Volnahmc dcl selben die drei exec. Feil»
biclungs.Tllgsatzungen auf den

1 1 . J u n i ,
12. J u l i und
13. August 1 8 7 3 ,

jedesmal voimiltags um !) Uhr in dieser
Oerichlölanzle!, mit dem Anhange blstimmt
worden, daß die feilzuoielendt Realität
nur bei der lctzlcu Feilbietung auch unter
dem Schätzungewerlhe an dcn Meistbielen«
den hlnlange^cbcii wcrdc.

Das Schätzuligsprolvloll, der Grund-
buchsextract und die ^icitalionsbcdingnissc
löimcn in den gewöhnlichen AmlSslunocn
be» dicjcm Gerichte cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 29ten
April 1873.

(1222—1) ' Nr. 1148.

Erccutive Feilbietuug.
Von dem l. l. Bezillögcrichtc in Ober»

lail>ach wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über oaö Änsuchrn des Valcn<

tin all» Bel'oUmachliglcr d», ^liarici Rickar
von Pristaoa gc^cn Joses CSnovar von
Krcslliice wegen axs dem Vcnsinchc vlm
5. Juli 1872, Z. 2534, schllldigcr 602 st.
3 kr. ö. W. c. 8. c. in die executive öffcnl>
lichc Vcrsleigerulig der dem letzteren gehü-
ngcli, iln Grullddllchc der D.'O.»R -Com^
unnda^aibach 8ud Urb.-Nr. 224, M . 205
ooilomiucndcl, Rcalilat samun A»- »«id
Zu^chöi im gerichtlich tlhobeiicn Schä»
tzungewcrlhc von 6310 ft. ö. W. gcwiUlgcl
ulid zur Voriulhinc dcifelben die exccu-
livcn Feilbictuiiijs Tagsutzungen auf den

24 . J u n i ,
2 6. J u l i und
3 0. August 1 8 7 3 ,

lcdcsmal voimiltagS um 10 Uhr bei die>
scm Gerichte, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feil^utmlcnde Realität um
bei der letzten Fclldielunq auch unlei dein
Schätzungewcrlhe an den Meistbietenden
hinlungcgc!'cn werde.

Das SchcitzunusplotoloU, der Grund»
buchsextracl und die ^cilatllmsbedm^nisst

>to»ucn bei diesem Gerichte in den ge<
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Oderlaibach, am
1. Apri l 1873,

(1221—1) Nr. 1037.

Tritte erec. Feilbietung.
Vom dem l. l . Bezirksgerichte Ober-

laibach wird im Nachhange zum diesg«-
rlchtlichcn Edictc vom 10. November 1872,
Z. 3526, bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen oeS Gregor
Pctrouili von Schö«>biunn die mit Ge»
scheid vom 10. November 1872, Z. 3586,
auf den 21. März anberaumte dtllle efec!
Feilbielung der dem ilmo,, Bült in von
Razor achüiigen, im Gru„obuche. der
Hcilschafl Freudenlblll «ul> wm. 1j., loi .
413, R t l l s .N l . 207 vorlommenoen Re«,-
mit dem vorlgcn Anhange auf den

2. I u n i l. I.
vormittags 9 Uhr hiergerichts übertragen.

K. l. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
5. April 1873.

(1116—1) Nr. 384.

Executive Feilbietunst.
Von dem l. l Bezirksgerichte Seisen»

berg wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Ho»

val von Zagrac als Vormund der mdrj.
Hiaria Oiu'schcn Uinder von Fuschine
HlluS.'Nr. 14 gegen Auto» Travml von
Groß^lobolo Hs..Nr. 10 wearn aus dem
neiichilichen Vergleiche vom 5 Skplllnbcr
1871. Z. 2610, schuldiger 29 st. 50 kr.
h. W. l:. 8. «. in tie exec. vffeMllche Ver-
slcigerung der dem l«hlcrcn glhvligrn, im
Oru,>db»>cke der Herischaf« Zodclsbnn «ud
Rcts.'Nr. 247'/ , . loi. 41 oollon nunden
Realität im «cr'ch'lich eihobcl,en Tcho>
yllnsteweithe vou 1320 st. 0. W. gew,Ui«
get und zur Vornähme dllselben die exec.
Realsellbis'unul'l'gjatzungen aus den

23 . J u n i ,
2 3. J u l i und
25 . August 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr hierge-
lichts, mit dem Anlange bestimmt wor-
den, daß die fellzubieteride Realität nu, bei
der letzten Heilbietuna auch unter dem Schü»
hun^swerthe l)n den Meistbietenden hint-
angeaeben werden wird.

Dus Schätzung^p'otololl, der Grund,
buchsexlract und die ^>cilalionsbed!s,gn,sse
lünncn bei dî scin Gericht« in den gewvhn-
lichen Amlsslunden eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Seisenbera. »«
4. Februar 1873. " '
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1 Lob und Dank!
dem Herrn Professor der JH»-

| «hematlk

I R. v. OrlicG
für seine vorzügliche Sple l lnatrue-
t l o n , mit der ich schöne Gewinnst -

| erfolge erzielte.
Gross wardein los. Martowicz,

pens. Uofrichter.
I „.. Anfragen betreffe seiner bewährten
Sfrtel lni i trnel ionen beantwortet
der Herr Profennor v. Orl lee in

| B e r l i n , W i l h e l m s t r a s s e 5, be-
|reitwiUigst (1148)

sofort und gratis.

Warnung.
V k »at»«n hirunt jedermann, unserem

Sohne «5«>>» » > « « > ^ k « ^ « e ^ irgend etwas ,
zu leihen, da wir für ihn leine Zahler sind. ,

Johann Blockberger.
(1806-3) Helene Blockberger.

Prinzessen-
Wasser

von (83tf - 3 )

Ang. Renard in Paris.
Dieses rühmlicligl bekannt»' Wasrli-

wasser gibt der Haut ihre jtitfemlliche
Frische, macht selbe weich und zart,
wirkt kühlend wie kein anderes Mittel, ent-
fernt Hautauschläge, Sommersprossen etc.

Diese« durch »eine Nützlichkeit be-
liebt gewordene Präparat ist per Flasche
tu 84 kr. echt zu haben hei

Josef Mlaringer.

Von guß, schmicdcisernen und Thonröhren
und Verbindungsstücken ^ ^t. gr°ßes r°ger d,. Con-
tinental Actiengescllschaft für Wasser- und Gas-
anlagen in Berl in, Prinzenstraße 7 1 ; >" Vres-
^ ^ Altbllßerstraßc l'<i; m ( H ^ U Nadetzlystraße Nr. 1. (10<>3—7j

Soeben ist erschienen dil! : l : l . Auflage
des weltbetalmtcll. lehrreichen Buchs

»iathqebcr fiir Männer jedm Alter« von
I.HU5eutw». I n Umschla« uerst^ l .

Tausendfach bewährte Hilfe und Hei-
lung ( 2 0 j i l h r i g e E r f a h r u n g ! ) vm,

zustanden des miinnl. Geschlechts. Ncr-
ucnlclden :c., deu f o l g e n zerrüttcn-
v r r l?nanie und gescblecktlicher
(?^cesse. — Durch jede Buchhandlung,
in W i e n von <3«.rl ? o b a u , Woll-
zeile 5W. zu brzieheu. Preis '2 fl. 30 lr., mit
Posisenduuss 2 fl. 40 lr.

V o r den Nachahmungen und
AuHzngen meines Nuchö — lleiueu
Sudeischriften. die unter deu Titeln Ju-
gendfreund, Selbsterhaltung und cihn-
l i lben ^angeblich in f a b e l h a f t hohen
Auflagen und mit anderen plumpen A u f -
schneidereien) in den Zeitungen dreist
und marktschreierisch angekündigt
werden wird wohlmeinend gewarnt
Daher achte man darauf, die echte Ausi-
c>abe, die
ttrl^innl-^u^udo von ^»urenliuf,

zu bekommen, welche einen Octav-'Nand
uon 232 Seiteu mit

«0 anatom. ^,«>Ul!lln<tn
in Stahlstich bllbet und n«t dcm ^ia^
mensftsmpel de^ Perjasser? versiegelt ist.

I^liw dene Von meinem Vuche
liegen bereit« 4 Nebersehnngen in fremden
Sprachen vor (der dänischen, schwedischen,
rufiischen uud italienischeu), welche qleich
falls durch den Vuchhaudcl zu beziehen
find. »,. (983 N

^ Bekanntmachung.
! Dem unbekannt wo befindlichen ^a-
l lob Ostcrman von Schövsenlack . ' i ! . 15
! wird bekannt gemacht, daß M Wahrung
! seiner Rechte Ialob Schmal^ vc-.i Pölland
! bestellt wurde.
! K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am

23. März 1873.

Forstingenieur-Stelle.
Vei dem alp- und forstwirthschastlicheil Vereine flir Stciermarl lommt die Stelle elix

I 'OV'Ot lnUenlS»» '» , zugle-ch HT»««>«»>'l<»I»>'«»»'» zur Besetzung, womit ein fixer I a l
resgehalt von M» Gulden und der Vezug vou Diäten und Reisekosten, welche zusammen die HüI
!»e« Iahresgehalte« jedoch nicht überschreiten dürfen, verbunden ist.

Vewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche, welche mit Zeugnissen iloer die theoretisck
llnl» praltische Ausbildung, insbesondere über cine rerche Erfahrung im Alpen- und Forstlultm
V«sen zn versehen sind, bis längsten«

15. Juni l. I .
m d»< Vereins-Dinctorinm zu richten, welches auch über allfällige Anfragen die gewünschte
ilu«lünste ertheilen wird. (1202 ii)

G r a z . am .',, Mai 1873.

Mlectoriuw des alp- und sorjwirthschaMichcn Vereines
tür Stelermark.

Director.

Schwefeltherme „Toplice"
bei WaraHdin in Kroatien !

Eröffnung der Saison 1. Mai. :
Nächste Eisenbahnstationen: ^ « H ^ H t l i u r n , ^ a p r v t i i t t i , ^ r e r l i . Täglicher <

? o » t v « r l « b ? . ?«Ie^l>Hpdsn«tHtion. <3tHn6iA« ^pot l»«^« . l
Mächtigkeit der Quelle ?7,<1<» lHimer in 24 Stunden. Temperatur 45 bis «

47' k., Heilwlrlung der Thermen vorzüsslick, inbesondere m allru Fällen von <
Gicht, de« chronischen Rheumatismus, der Hämotrhoidal:kcidc«, bei Syphilis, zumal '
nach Mercurial: und Iodluren. bei Metalldyslrasien, öfrofulcsc, chronischen Haut- «
au«schlägen. chronischen Katarrhen, Lähmungen und Schmerzen rheumatischen und j
gichtischen Ursprung«, bei Folgen von EülMdungen aller Nrl, Verwundungen, Ver- '
letzungen Verhärtungen, schmerzhaften Narben. l

Durch heuer und im vetflossnlen Jahre bewerlstelligte Vauten ist flir vermehrte j
Unterlunlt gesorgt, ebensc, für Veqilcmlichlcilen und Nnnehmlichteiten der Kurgäste. ;
Drei Restauralionen, itasseehau«, Zeitungen, schöner Tanzsaal, ständige Mufil, ein (
schöner Parl und andere Anlagen. ^

Aer,ll'che Aueluxst ertheilt der Vadear,t v r . ^,I«^ri» NH,Icov«v. Vadebro- i
schüre zu haben in der Vadelan^lei ',u T o v l i c e , iu der Vuchhandluug de« l, l, ^
Hofbuchhändlers ^ . 2rHnu»üU«i> iu W i e n und durch alle -Buchhandlungen ?

D M ^ Gestellungen sür Wohnungen sind ,u richten an da« ^

(1041—2) bei Warasdin ,n «roatien. ^

MFlttarl 3okels,lltlH»
Die herrliche Lage, ein reibendes Wiefelithal mitten in den üppigsten und ansgcdch'^^

Fichtenwäldern, die balsamische i!uft, uud das startende Klima iu der Nähe hahcr Alpen ze>ĉ
nebst feinen Quellen, Tobelbad vor vielen andnen KuroUeu derselben Klasse aus. ,̂ ^,,

Die eisenhaltige Nlratolherme hat die seltene Mitteltemperatur von -s- 23' lt., w"lyr
empfindlichsten Nerven am meisten zusagt. ^ ,

Zweite Quelle ^ 20' U. wie Vöslau; Bassin«, wärmere Wannenbäder, Porzelanv»», 5
tennadelbäder, Douchebad, Moltensiederei, Traubculur. ,^^>,

Die «ädcr sind: I . n e r v e n s t ä r t r n d , beruhigend, dahn heillrästi«: ^""« <Ze-
jeder Art von Ueberreizung oder Schwäche bis zn Convnlsinmn, Veitstanz, Hysterie, ^ ' ^ ' , » ^
bärmutterschwäche. Nbortn«; 2. b lutberei tend, blutverbesse» nd, daher i n : M " " ^ ' . ^ .
chronischen .<tatllrrheu, Vlutarmulh, passivm Vlut- und Schlcimstüsicu, Slrophelu, Hiim°n?°
UliruSsenluug. , ĵ>

Comfortable Unterkunft, welche sich alljährig vergrößert, gnte Restaurantö, ^ ^ ' ^ ^ ' >
vieli-ü Zeitschriften, Spieltischen und «lladier, schünc Wandelbahn, gute Kurmusil, Ball?, ^,, ^»ft
Cnucerte, prachtvolle Nnlageu, herrliche Umgebung le,strn für jedermann oie weitere VuW"<
eines sehr anqenehtmn und erquillendeu Aufenthaltes. M ,

Broschüren im Vuchh°ude:, Nadedirection: « l « » » » v v . > ^ V t l » « > t » , D l . ^ z, !
u. <lhir.. Mag. der Geb„rt«hilsc. ( 7 . ^ ^ ,

(1180—2) ' Nr. 903.
Oglas

/ii skliciinjc /apiiM'inskih
upnikov.

Ces. kr. okrajna sodnija v Radolici
kličo vae tiste, kteri imajo kaj terjati
u zapuscine due Jl.decombra 1872
broz oporoke (testanienia) /amrlega po-
sestnika in krznarja Anton Kokalj-a
17, Kropo his. št. 1., da pri tej sodniji
napovftdo in izkažejo svoje terjatvc

d n c 4. r o ž n i k a 18 7 3
ali rla do iistega duo to pismono sto-
rijo, kor bi sicor nobciic daljšo pravicc
na zapuäcino no imeli, iiko se je pora-
bila za uaplacanjc iiapovodanih terja-
tev, razun na kolikor iinajo založno
(zastavno) pravo.

C. kr. okrajna sodnija v Kadolici,
dne 12. marca 1873.

(1115—2) ^ir. 2391.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschafts-
gläudiger nach der verstorbenen Reali-
tätenbesitzerin A g n e s I a l l e n ,
früher verwitwet gewesenen Mayer in

Krainvurg.
^ Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Verlassenschaft der
am 1.' Apri l 1873 mit Testament
verstorbenen Realitätenbesitzerin Agnes
Ial len, früher verwitwet gewesenen
Mayer in Krainburg eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei die-
sem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche den

9. J u n i 1 8 7 3
vormittags 10 Uhr zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigens denselben an
die Verlassenjchast, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft würde, kein weiterer An-
fpruch zustünde, als infoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach, am 29. Apri l 1873.
(1196—2) Nr. 5688 u. 2174.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. k. Bezirlsyelichte Tschcrnembl
wiro belannt gemacht:

Es fei üdcr Ansuchen des Mathias
Geuki!, Vormund der- mdrj. Paul Pau-
t'ovic'schcil Erben, dic Relicilatlon der vom
Herrn Johann Kapelle von Mül l lmg
nm 2 0 M ft. ad Grundbuch Eladtyilt
Tsä>rl,emlil»ud Curr.-Nr. 12 und 17 und
von M<lo Ballonzaus Hrast um? lks l . ad
Stadtqilt Tschernembl «uli Currt. «Nr. 15
und 16 erstandenen Realilälen bewilliget
uud hiezu die einzige Tagfahrt au f den

3 0 . M a i 1 8 7 3 ,

vvsmiltags 10 Uhr in der Gericht slanzlei,
mit dem angeordnet worden, daß die
Pfllndrealitätcu bei der sseilbiett,ng auch
unter dem Schätzungswerte wert »en hint-
angcgeben werden.

K. l. Bezirksgericht Tscherne, mbl, am
26. April 1873.

(1155-2) Nr- 1iM

Dritte ercc. FeilbietllO
Vom l . l ! GezirlSssrrichlc WlPp"

wird hiernit belannt gemacht: .^,
Es sei über Al'suchen dci< H e n n ^

wi^ titsch iu Wien, Kaisclslraße M .
Thür 5 Neubau VII, dic Ncassuwil^
der mit Vcschcid vom 24. Mai I»'
Z. 14M, bewilligen, sofort , ' , . ' l ' " ^
dritte»' sfcc. Fsildictung dcl, i^in ^ ^
Stibi l von Uslja Nr. 4 gehörig ^
Orundbuchc Haasberg tom. I l , k^.ßj
167 »l.d 513 vorlommeud^n, 6 " ' ^
aus :'.210 ft. «cschähtsn Nealit i 't!^.
An» und Zugehöl bewilliget und ^ ^
ren Vornahme die Tagsatzung aul

2 1 . J u n i l. I . ,

um 9 Uhr vormitlaqs mit dem f»"^
Anhange in dieser Gerichtolanzlei
rauntt worden. ^

K. k. Oe^irlegtlicht Wippa<"'
30. April 1873. ^ <

( 9 0 3 - 2 ) Nr. 4v"

Tritte cxcc. FcilbictBj
I m Nachhange zum (ädicte >h

10. Dezember 1872, Z. 19 M , ^ >
vom k. t. städtisch delegierten «>«
geriOtc hiermit bekannt gemacht: ^>

iäe werden über das von dt^ ^
cutiol,6sul)rer einveiständlich die lN> ,̂,l
Exscmcn gestelte Anstichen die " " H,
Gescheide vom 10. Dezember l ^ ^
Itt 77! auf den 19. April und ^ c "
1K73 angeordneten ersten zwei el^j gt'
^eilnictungen der dem Aloi« ^ ^ ßal'
hürinen Realität Urb..9.r. 63/» ̂  <>. l"'l
tenbrnnn polo. K1 ft. 3K lr. e > ^ M
dem siir aligeyllll.n erllält, daß < üp!
lich b?i der nnt obigem Bcichl'°
den

2 5. J u n i l. I . ^

angeordneten dritten eiecutive" i ^ ' . ̂ e!"
sein Vclblcibcu habe und daß ^ ^ ^
sseilb<?tung die in Pfand u e M " " ^ l>"
tät «uch unter dem Schatzungsw^^l"
den Meistbietenden hinlana.ca.eben
wird. vlsgel^

K. t. städtisch delegiertes O t i ' "

l'.aibach, am 24. März 1^73-

(1186—2) "

Executive .
Vom l. t. Bezirksgerichte 4!"- ^

Wird bekannt gemacht: Oath^

E« sei über Ansuchen "« .^zelB

Vertin von Düdlilsch die ek"-" ^ziol"

derbem
gehörigen, gerichtlich "'s ^ 9 »ä A
ten Realität »u!, ^ » " t ' " ^ . .^z" ^
Tschcrncmblhof bewilliget u n ^ ^ 0
FeilvictuugS-TausatzungeN,
erste auf den ^ ,

20. I " " ! ,
die zweite auf den ^ .

und die tnilte auf d " 7g

20. August ! " ' l " ^

jedesmal «ormi.t°«s «m ^ ^ r ^

Nm.slanzlei, " ' ' ^ ^ ^ a l ' ^ l ' ^
net worden, d«ß ̂ ^ P " „u ^ ,
ersten und 'wc><en ^ w ,h, li ' „,
oder über den Sch h " " ^ ^ b c r . h>"
dritten aber auch «nlcr ^

23. Februar 1873


